
Donnerstag: Du lädst mich ein an deinen Tisch 

 

Es gibt noch etwas, das gegen Kummer, Angst und Einsamkeit hilft – gemeinsam essen. Das kennt 

David. Mit anderen Hirten gemeinsam am Feuer sitzen, ein leckeres Essen in der Schüssel, Zeit zum 

Erzählen und für ein paar Lieder – das tut gut. Dann spürt David: Gott sorgt für mich. Sogar wenn die 

Not groß ist, wenn ich Angst um meine Schafe habe oder vor Räubern in der Nacht.  

David singt sein Lied weiter: 

Der Herr ist mein Hirte mir wird nichts mangeln.  

Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser.  

Er erquicket meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.  

Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei mir. Dein 

Stecken und Stab trösten mich.  

Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 

 

Und wie ist das bei euch? Bei uns zu Hause wird gerade viel mehr gekocht und gebacken. Wir holen 

duftende Zimtschnecken oder Kekse aus dem Ofen oder Popcorn aus dem Topf und freuen uns 

daran. 

Kekse können nicht zaubern. Wir müssen trotzdem weiter zu Hause bleiben und können einander 

nicht treffen. Menschen sind immer noch krank. Viele Eltern sind im Stress und haben nicht immer 

genügend Zeit für die Kinder.  

Wie wäre es, wenn ihr ein paar Kekse backt (vielleicht habt ihr ältere Geschwister, die helfen können) 

und eure Familie zum gemeinsamen Kekse knabbern und vom Tag erzählen einladet. David hat das 

gut getan – euch hoffentlich auch. Und vielleicht denkt ihr dann: Kekse können doch zaubern!  

 



 

 

 

 

Hier mein Rezept für Cookies - ganz einfach zu machen, schnell fertig und soo lecker 

125g Weizenmehl Typ 405 

100g brauner Zucker 

100 g Haferflocken (grob und fein gemischt) 

50g Kürbiskerne 

100g getrocknete Cranberrys 

(es klappt bestimmt auch mit anderen Kernen und Rosinen, vielleicht sogar mit Schokostückchen ;)) 

 

125g Butter 

2 Eier 

 

- Backofen auf 180 Grad vorheizen 

- Butter in einem Topf bei kleiner Hitze schmelzen lassen, dann etwas abkühlen lassen 

- Eier mit der Butter verquirlen 

- alle trockenen Zutaten (Mehl, Zucker, Haferflocken, Kerne und Beeren) vermischen 

- Butter-Eier-Mischung dazugeben und alles verrühren 

- mit einem Esslöffel Plätzchen auf ein Backblech mit Backpapier setzen (ca. 3,5 cm im Durchmesser) 

- ca. 15 Minuten backen, bis sie goldbraun sind 

- aus dem Ofen nehmen, abkühlen lassen, Familie einladen und gemeinsam naschen 

 

 



Gemeinsam könnt ihr beten, wie David das sicher auch getan hat: 

Du lädst mich ein an deinen Tisch 

Zu dir, Herr, komme ich als Gast, du lädst mich ein an deinen Tisch. 

Du sorgst für mich, Gott. 

Du gibst mir zu essen und zu trinken. 

Du deckst mir den Tisch, so dass kein Mangel ist. 

Du gibst mir, was ich zum Leben brauche. 

Zu dir, Herr, komme ich als Gast, du lädst mich ein an deinen Tisch. 

Du lässt mich bei dir ausruhen, Gott, 

Du stärkst mich und gibst mir neue Kraft. 

Bei dir kann ich Atem schöpfen. 

Bei Dir finde ich Stärkung für Körper und Seele. 

Zu dir, Herr, komme ich als Gast, du lädst mich ein an deinen Tisch. 

Bei dir kann ich mich geborgen fühlen 

und finde Zuflucht, wenn es nötig ist. 

Von deinem Tisch gehe ich gestärkt wieder fort. 

Denn du sorgst für mich. 

Dank sei dir dafür! 

Zu dir, Herr, komme ich als Gast, du lädst mich ein an deinen Tisch. 

Amen. 

 

(Dir kann ich alles sagen, Gott, Rhein. Verband für Kindergottesdienst, 2007, S.18) 

 

Viel Spaß, einen behüteten Tag und bis morgen,  

Eure Sandra 


